
62 Bliimml und Rott :

Neu (n ) junga Hund unta da Stöich ,
Da1' alt dazou is a' " a Vöich . [ Planer Gegend . ] )

IV . Biala , Biala , Pfeiila .

Ge'iht da Hund scheissa . ( PI ) .

 ( Ankert hat a . a . O . XX . Jahrg . S . 166 unter No . 101 einen Vers , dessenAnfangszeilenunseremSprucheähnlichlauten:

Biera , biera , Pfeifen —

's Hoïtas Hund gäiht scheissen . )

 95 . Wegerich ( Plantago spec . ) . Die Blätter werden von denstielenabgerissenundzeigendienunherausstehendenFäden(Gefäss-bündel)derBlattrippenan,wievieleMädcheneinKnabegernhat(B.,Pi.;D.T.ft.52giebtfürTirolbeiPlantagomajorLan:„ManpflegtausderZahlderbeimZerreissendesBlattesheraushängenden„Fäden"[dieZahlderLügen[wohldesbetreffendenTages?]zuerschliessen).

 96 . Weide ( Salix spec . ) . Die Zweige von Salix caprea L . (weide)werdenamPalmsonntagegeweiht(allgemein),wobeiindiebüschelauchgrüneZweigevonTraubenkirsche(PrunusPadusL.),beere(RibesgrossulariaL.),Preisseibeere(VacciniumvitisidaeaL.)u.s.w.gestecktwerden(B.,Pi.,Pl.,dazuvgl.auchR.v.Enderes,DerPalm-strauss.WienerFamilienjournal[BeilagezumWienerTageblatt1894,No.78,S.316).GeweihteKnospenwerdenauchhierunddanochschluckt,umvorHalzschmerzengesichertzusein(fürN-Ö.vgl.B.H.S.135,No.51;fürdas"Ganze1)A.Ritterv.Perger[ÜberdenGebrauchunsererheimischenPflanzenbeikirchlichenundweltlichenFesten.handlungenderk.k.zoologisch-botanischenGesellschaftinWien.Bd.XL1861,S.279—284],S.282).Dort,woderVogelbeerbaum(Sorbusaucu-pariaL.)seltenistoderfehlt,werdenausdenZweigenPfeifchenundBrummergemacht(fürN.-Ö.vgl.B.H.S.135,No.51;s.auchbeerbaumundFlieder),auchdienendieselbenzuPfeilbogen(allgemein)oderzurHerstellungeinerArtSchlitten(Wiedlwâge,Heuwâge,B.,Pi.,teilweiseauchPl.,Erz.,N.).IneinengespaltenenZweiggiebtmanunteneinenSteinundlässtdenselbendannals„Wassermannl"schwimmen(Pi.,Erz.).

 97 . We inrebe ( Vitis vinifera L . ) . Die frischen , grünen und saftigenRankenderReben,sogen.„Granckerl"werdenindenn.-ö.WeingegendenvondenKindernwegenihressaurenGeschmackesausgesaugt.DieBlätterwerdengeraucht(N.-Ö.).

 98 . Wei ssdorn ( Crataegus oxyacantha L . ) . Die Früchte ( Mehlfasserln )werdengegessen(allgemein).

1 ) Vgl . auch M . Eysn in unsrer Zeitschrift VIII , 2 *26.


